
Viertklässler gestalten ein Kunstwerk

25. bis 31. Juli 2026Informationen aus Rat und Verwaltung

Die Homepage der Stadt Korschenbroich arbeitet ab dem 1. August mit KI-Unterstützung: 
Chatbot „Cris“ kann auf alle Informationen aus dem Serviceportal und der Website zugrei-
fen und rund um die Uhr Fragen beantworten. 

Chatbot „Cris“ hilft weiter

Der Schulhof der Gemeinschaftsgrundschule Liedberg ist um einen farbenfrohen Blickfang 
reicher: Mit dem Künstler André Kersebaum haben die Schülerinnen und Schüler des 4. 
Schuljahres ein großformatiges Kunstwerk gestaltet, das den Schulhof verschönert. 
Ermöglicht wurde das Projekt durch die Unter-
stützung des Fördervereins der GGS Liedberg, 
der die Finanzierung aus Mitteln des Sponso-
renlaufs übernahm, sowie durch den Heimat-
verein Liedberg. Dem eigentlichen Malprojekt 
ging eine kreative Ideenphase voraus. Die Kin-
der entwickelten eigene Motive und fertigten 
Zeichnungen an, aus denen André Kersebaum 
einen gemeinsamen Entwurf erarbeitete. Die-
ser wurde anschließend auf den Schulhof 

Fußverkehrs-Check

Sommerführung 

übertragen und farbenfroh umgesetzt. Das Ergebnis ist ein beeindruckendes, mittelalter-
lich inspiriertes Motiv mit dem Liedberger Mühlenturm, einem Ritter in Rüstung und einem 
Drachen – passend zur historischen Prägung des Ortsteils. Eine ganz persönliche Hand-
schrift hinterließen die Schülerinnen und Schüler mit einem eigens gestalteten Wappen, 
das ihr Klassentier zeigt. Es wurde in das Gesamtbild integriert und erinnert künftig an 
ihre gemeinsame Zeit an der GGS Liedberg. Das Kunstprojekt verband kreatives Lernen mit 
gelebter Teamarbeit. Die Kinder konnten ihre Ideen aktiv einbringen, neue handwerkliche 
Fähigkeiten erlernen und gemeinsam Verantwortung für ein Kunstwerk übernehmen, das 
den Schulalltag künftig bereichert. 

Die erste Begehung im Rah-
men des Fußverkehrs-Checks 
fand vergangene Woche mit 
knapp 30 Teilnehmenden 
statt. Wo gibt es Verbesse-
rungsbedarf? Welche Wege 
sind bereits gut gestaltet? 
Gemeinsam wurden Hinwei-
se gesammelt, diskutiert und 
direkt festgehalten. Auch ein 
Perspektivwechsel war mög-
lich: Interessierte konnten 
im Rollstuhl Platz nehmen 
und die Strecke aus der Sicht 
eines Rollstuhlfahrenden er-
leben. Dabei wurde schnell 
deutlich, welche Heraus-
forderungen bereits kleine 
Bordsteinkanten, unebene 
Wege oder Engstellen im All-
tag darstellen können – eine 
wertvolle Erfahrung, die das 
Bewusstsein für Barrierefrei-
heit geschärft hat. Die zweite 
Begehung findet am 9. Sep-
tember statt. Alle Infos und 
Termine gibt es hier.

Am Mittwoch, 5. August, um 
15 Uhr bietet das Archiv im 
Rhein-Kreis Neuss letztmalig 
in diesem Jahr sein beliebtes 
Sommerführungsprogramm 
„Burg und Archiv“ an. Treff-
punkt ist der Hof vor der 
Nordhalle des Kreiskulturzen-
trums an der Schloßstrasse 1 
in Dormagen-Zons. Die Füh-
rung ist kostenfrei und dau-
ert eine Stunde. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel. 
02133 530210 oder per Mail 
an kreisarchiv@rhein-kreis-
neuss.de
Newsletter per Email:
Melden Sie sich an unter:
https://korschenbroich.de/heimat-
leben/news/newsletter.html

Das barrierefreie Assistenzsystem beherrscht 95 Spra-
chen. Ich bin neu zugezogen – wie kann ich mich anmel-
den? Wann ist das Schwimmbad geöffnet? Welche Kitas 
und Schulen sind verfügbar? Diese und viele tausend an-
dere Fragen rund um die Stadtverwaltung kann „Cris“ se-
kundenschnell beantworten. Optisch angelehnt an das 
Stadtwappen erscheint ab dem kommenden Monat eine 
kleine Figur am unteren Bildschirmrand und bietet Hilfe an, 
sobald man die Seite www.korschenbroich.de anklickt. Ihr 

Name erinnert an „Crismeke“ – unter diesem Namen findet man den ältesten urkundlichen 
Eintrag Korschenbroichs. „Cris wurde über viele Monate entwickelt und stellt einen echten 
Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger dar“, ist Kornelia Wagner überzeugt. Die Leiterin 
des Amtes für Informationstechnologie und Digitalisierung bei der Stadt Korschenbroich 
weist aber zugleich darauf hin, „dass unser Chatbot zwar schon richtig klug ist, aber auch 
weiterhin lernen muss.“ Darum bittet sie um Nachsicht, wenn komplexere Fragestellungen 
noch nicht eindeutig beantwortet werden – und um Nachricht über Feedback-Funktion, mit 
der man die Leistung von „Cris“ direkt bewerten kann. Bürgermeister Marc Venten freut 
sich auf die Einführung von „Cris“. „Die Bürgerinnen und Bürger erwarten von unserer Ver-
waltung, dass sie rund um die Uhr schnell und effizient Fragen beantwortet. Diesen Service 
können wir mit dem neuen Assistenzsystem leisten.“ Natürlich gibt es während der Rat-
haus-Öffnungszeiten auch weiterhin die persönliche Auskunft durch die Mitarbeitenden.  
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